KEINEM VON UNS IST GOTT FERN

hieß die Jahreslosung für 1989. –


Ein missverständlicher Satz:

KEINEM VON UNS IST GOTT FERN
ein Satz, um die zu ermutigen, die nach Gott suchen; 
und die nach dem Weg Jesus fragen.
Gott ist nicht der Ganz-ferne, der Unnahbare.
Gott will sich finden lassen. 
Wir sind ihm wichtig.

KEINEM VON UNS IST GOTT FERN
Ein Satz als Mittel zu Selbstbeschwichtigung und Selbstbetrug: 
"Gott lässt sich überall finden - 
ob im grünen Wald oder in guter Musik. 
Nach ihm und seinem Willen zu fragen, ist nicht nötig."

KEINEM VON UNS IST GOTT FERN
Ein Satz, der uns Gottes Einladung nahe bringen will. 
Er will uns einladen auf den Weg Jesu - 
einzutreten für Nächstenliebe und Geschwisterlichkeit. 
                           (Seydell)
http://www.evlka.de/extern/wolfsburg/stephanus/Texte.htm
